
^ 44. Amis- und AnzeigeölüiL für dm Bezirk Kalm. 76. Jahrgang.
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags.
Die EinrückungSqebühr beträgt im Bezirk und in nächster

Umgebung S Vsg. die Zeile , weiter entfernt 12 Pfg.
Samstag » dm 13. April 1901. Vierteljährlicher Abonnementspreis in der Stadt Mk. 1. 10

ins Haus gebracht, Mk. I . 15 durch die Post bezogen im Bezirk;
außer Bezirk Mk. I . 35.

Amtliche Wekarmtmachimgerr.

BeZamALmachung.
Die Frühjahrskontrolversarnmluirgen

im Jahre 1901 finden im Kontrolbezirk Calw wie
folgt statt:

Kontrolstation Liebenzcll am 19 . April
2 ' / - Uhr Nachmittags beim Rathaus für die Ge¬
meinden Dennjächt , Ernstmühl , Liebenzell , Mött-
lingen , Monakam , Oberkollbach , Ottenbronn , Sim-
mozheim , Unterhaugstctt , Unterreichenbach.

Kontrolstation Gechingen am 20 . April
9 '/» Uhr Vormittags bei der Kirche für die Ge¬
meinden Althengstett , Tachtel , Teckenpfronn , Ge¬
chingen , Ostelsheim.

Kontrolstation Calw am 20 . April 3 Uhr
Nachmittags beim Bezirkskommando für die Ge¬
meinden Altburg , Neuhengstett , Oberreichcnbach,
Röthenbach , Speßhardt , Sommenhardt , Stamm¬
heim , Zaoelstein , Hirsau.

Kontrolstation Neubulach am 22 . April
9 ' /-» Uhr Vormittags beim Allmandplay für die
Gemeinden Altbulach , Emberg , Holzbronn , Liebels-
berg , Neubulach , Oberhaugstett , Schmieh , Tcinach.

Kontrolstation Neuweiler am 22 . April
3 Uhr Nachmittags au der Ortsstraßc neben Kauf¬
mann Lorenz Rentschler , für die Gemeinden Agen-
Lach, Aichhaldcn , Bergorte , Breitenberg , Hornberg,
Martinsmoos , Ncuweiler , Oberkollwangen , Würz¬
bach , Zwerenberg.

Kontrolstation Calw am 23 . April 7 Uhr
Vormittags beim Bezirkskommando für die Gemeinde
Calw.

Zu den Kontrolversammlungen haben zu er¬
scheinen :

Tie Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere und
oberen Militärbcamtcn der Reserve und Landwehr
I Aufgebots , die Tispositiousurlaubcr , Reservisten
und Laudwehrleute 1 Aufgebots einschließlich der
Halbinvaliden , sämtliche Ersatzrescrvisten , sowie die
zur Disposition der Ersatz -Behörden entlassenen
Mannschaften (einschließlich der zur Disposition der
Ersasbehördeu entlassenen zeitig Halb - und Ganz-
invaliden ) .

Mannschaften der Jahrcsklasse 1839 , welche
in der Zeit vom 1. 4 . bis 30 . 9 . ins stehende Heer
eingctrctcn sind , werden im letzten Jahre ihrer
Dienstpflicht in der Landwehr I Aufgebots bei den
Hcrbftkontrol -Versammlungen zur Landwehr II über¬
führt und sind von der Teilnahme au den Früh-
jahrskontrolversammlungen dieses Jahres entbunden.
Dieselben haben vielmehr bei den Kerbstkontrol-
Versammlungen d. Js . zu erscheinen/

Militärpässe nebst den darin befindlichen
Kricgsbcordcrungen bezw . Paßnotizen sowie Füh¬
rungszeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen.

, Tie Mannschaften haben bei Strafvermeidung
mit sauber gereinigten Füßen zu erscheinen , weil
letztere gemessen werden . Es wird darauf hinge¬
wiesen , daß bei särntl . Mannschaften auch bei
denjenigen , welche bereits gemessen sind , Fußmess-
ungcn vorgenommen werden.

Stöcke , Schirme , Cigarren etc. sind vor Be¬
ginn der Kontrolversammlung abzulegcn.

Unentschuldigtes Fehlen , sowie verspätetes
Erscheinen wird mit Arrest bestraft.

Anzug der Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere
und oberen Militärbeamten der Reserve und Land¬
wehr :

Ueberrock oder Waffenrock und Mütze.
Calw,  10 . März 1901.

Bezirkskommando.

Vorstehendes ist in den Gemeinden durch die
Ortsbehördcn wiederholt auf ortsübliche Weife
bekannt zu geben.

Auch sind in sämtlichen Kontrolfidtionen
(ausschließl . Calw ) am Kontrolversammlungstage
je 2 ineinandergehende Räumlichkeiten oder ein
größerer Saal , bei kalter Witterung geheizt , zum
Messen der Füße der Mannschaften und Maß-
nehmcn von Bekleidungsstücken bereit zu halten.

Calw,  den 20 . März 1901.
K. Oberamt.

V o c l t e r.

Dis Ortsbehorden
werden beauftragt , die Gemeittdevisttations-
Recetzbücher, soweit der Bericht über die Erledi¬
gung der Recesse verfallen ist, zuverlässig binnen
8 Tagen hieher vorzulegen.

Calw,  den 10 . April 1901.
K . Obcxamt.

Voelter.

Inr Ginsegnung.
Ein Gcdcnkblatt für die Konfirmanden.

Nun stehst Du an des Weges Scheide,
Ter Jugend Morgentraum verfliegt,
Jndcß vor Dir mit Lust und Leide
Ter dunkle Pfad des Lebens liegt . . .
Der Glocken dumpfe Stimmen rufen
Dich fort aus der Gespielen Rund —
Und an des Altars ernsten Stufen
Weihst Tu Dich einem neuen Bundl

Schau ' hinter Dich!  Die goldnen Stunden,
Tie Dir in reinem Kinderglück
Zu langsam oft dahingeschwnuden,
Sie kehren nimmer Dir zurück!
Doch kommt manch ' Tag voll Not und Schmerzen,
Eh ' silbern blinkt Dein braunes Haar:
Dann wird Dir 's klar im tiefsten Herzen,
Wie köstlich doch die Jugend war! . . .

Schau ' um Dich ! Denke all ' der Mühe,
Tie Elternliebe ausgewaudt!
Seit Deines Daseins erster Frühe
Hat Deines Vaters flciß 'gc Hand
Für Dich geschafft , hat voller Sorgen
Der Mutter Auge Dich bewacht;
Ten Eltern sei an diesem Morgen
Dein Dankgelübde dargcbracht ! . . .

Schau ' vor Dich ! Geh ' den Weg in Ehren
In Sonnenschein wie Sturmgebraus;
Laß Dich zu allem Guten lehren
Und jedem Unrecht weiche auS!
Bei Deiner Arbeit halt ' Dich wacker,
Thu ' immer heiter Deine Pflicht:
Tann fehlt auch Deinem Lebensackcr
Dereinst die frohe Ernte nicht ! . . .

Schau ' über Dich!  Magst Tu auch meinen.
Daß endlos noch sich dehnt Dein Pfad.
Auch Dir wird einst die Sonne scheinen,
Tie sich dem Untergange naht!
Dann wohl Dir , wenn ihr letzter Schimmer
Verheißungsfroh in 's Herz Dir fällt ! . . .
Du junges Blut , vergiß es nimmer
Im wirren Lärm der lauten Welt ! . . .

Tagesncuigkeiten.
Calw,  9 . April . Die gestern vom Bc-

zirksbienenzüchterverein  im Bad . Hof
abgehaltene Frühjahrsversammlung war nicht stark
besucht . Ter Vereinsvorstand , Hr . Kaufmann
Knecht,  begrüßte die Versammlung . Daran an¬
schließend schilderte er die diesjährige Ueberwintcr-
ung der Bienen . Dieselbe ist da recht gut ver¬
laufen , wo man im Herbste reichlich flüssiges Futter
reichte . Zur Auflösung des dunklen , zähen Wald¬
honigs benötigten sic viel Wasser . Wo solches
nicht gereicht wurde , wurden die Bienen zu früh¬
zeitig ins Freie getrieben , wo sie größtenteils den
Tod fanden , oder aber starben sie an Turstnot und
Ruhr im Stocke . Tic Honigzehrung der Bienen
war überall eine mäßige . Hr . Kassier Buck er¬
stattete hierauf den Rechenschafts - und Kassenbericht.
Das vergangene Bienenjahr brachte den Imkern
viel Mühe und Arbeit , aber auch großen Segen.
Tie Zahl der Mitglieder wächst stetig und beträgt
zur Zeit 130 . Zum Vorstand und Ausschuß wurden
durch Akklamation die seitherigen Mitglieder wieder
gewählt . Ter Ausschuß wurde , dem Zuwachs des
Vereins entsprechend , um zwei Manu verstärkt
(Hr . Lehrer Holderle -Unterreicheubach und Hr . Kauf¬
mann Weiß jun ., Stammheim ) . Tie nötig gewor¬
dene Statutenänderung konnte nicht vorgenommen
werden , da nicht die hiezu erforderliche Anzahl der
Mitglieder anwesend war . Dieser Punkt der Tages¬
ordnung wurde darum auf die nächste Versammlung
verschoben , die im Juli in Calw stattfinden wird.
Zur Haftpflichtversicherung für ihre Bienen traten
viele Mitglieder dem Allgem . Deutschen Versiche-
rungsvcrciu bei , zumal die Kosten (5 --Z pro Stock)
sehr klein sind . Eine schöne Auswahl von Bicncn-
gcrätcn war für die Mitglieder des Vereins zur
Besichtigung und zum Kaufe aufgelegt.

Calw,  11 . April . Auf den heute stattge-
haltcucn Vieh mar kt  waren zugcführt 165 Stück
Rindvieh , 20 Körbe Milchschweine uud 64 Stück
Läufer . Ter Handel in Großvieh war wenig be¬
lebt , da isreal . Händler fehlten . Ochsen wurden zu
Preisen von 420 — 930 Mk ., Kühe von 240 - 360-
und Rinder zu 112 — 242 Alk . gehandelt ; im Ganzen
70 Stück verkauft . Besser war der Handel auf
dem Schweincmarkt , Milchschweine fanden zn
25 — 36 Mk . pro Paar raschen Absatz , Läufer lösten
40 — 80 Mk . Von 16 aufgestellten Pferden wurde
eines zu Mk . 80 verkauft.

Neuenbürg,  10 . April . Eine Hochzeits¬
gesellschaft aus Pforzheim  machte in einer
Kutsche einen Ausflug hierher . Auf der Landstraße
scheuten die Pferde vor den : dahcrsausenden Wild¬
bader Zug , uud die Kutsche wurde umgcworfen;
die Braut  erlitt schwere Verletzungen
am Kopfe , während die anderen Insassen mit leich¬
teren Schürfungen davonkamen . — Auf dem
Dobel,  dem bekannten hochgelegenen Ausflugsort,
wird ein Aussichtsturm  gebaut . Für den¬
selben sind bei einer Höhe von 27 m 3000
vorgesehen . Vom Tobel aus reicht die Fernsicht
bis in die Vogesen.

Berlin,  11 . April . Nach einem Tele¬
gramm der Vossischen Zeitung aus London wird
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aus New -Iork vom 10 . ds . depeschirt : Dem heutigen
Ministerrat lag eine Pekinger Meldung Rockhill 's
vor , derzufolge die Gesandten am Montag der
chinesischen Regierung die Entschädigungs¬
forderungen ihrer Regierungen unter¬
breitet haben,  die sich insgesamt auf 5000
Millionen Dollar beziffern . Nach der Sitzung
wurde Rockhill telegraphisch angewiesen , die Forde¬
rungen gewisser Mächte , insbesondere die Deutsch¬
lands , welche die höchste sei, nachdrücklich zu be¬
anstanden . Staatssekretär Hay meint , von China
sollten nicht mehr als 200 Millionen Dollar verlangt
werden , von welcher Summe die Unionsstaaten
25 Millionen beanspruchten . Jede Macht sollte
«unwilligen , dementsprechende Opfer zu bringen.
Die amerikanische Milde stützt sich auf die Ueber-
zeugung , daß China bereits genug gelitten habe und
daß die Mächte im Stande sein würden , sich weiter
durch neue Handels -Concessionen zu entschädigen.
Tie Kosten Amerikas werden auf 50 Millionen
Dollar veranschlagt . Wenn die übrigen Mächt ein¬
willigen , ihre Entschädigungs -Ansprüche ebenfalls um
die Hälfte zu ermäßigen , würde die chinesische Re¬
gierung unverzüglich in der Lage sein , das erforder¬
liche Geld mittelst einer Anleihe aufzubringen.

Berlin,  11 . April . Der Lokal -Anzeiger
meldet aus Peking:  Hauptmann Bartsch,
Compagnie -Chef des 2 . Ostasiatischen Infanterie-
Regiments , ist gestern Vormittag in der Nähe des
Sommerpalastes tot aufgefunden worden . Ein
Schuß in den Rücken hat den Offizier ums Leben
gebracht . Sein Reitpferd war verschwunden . Man
nimmt an , daß der Hauptmann im Sandsrurm
vom Wege abgekommen und von chinesischen Mördern
vom Pferde heruntergeschosstn wurde . Der Körper
war in keiner Weise verstümmelt . Tie Börse hing
zur Tasche heraus und war anscheinend unberührt.

London,  11 . April . Aus Durban wird
berichtet : 150 Buren  haben die Stadt Jngogo
überrumpelt . Sie plünderten die Gasthäuser und
Läden und zogen sich zurstck, nachdem sie die Stadt
in Brand gesteckt hatten.

London,  11 . April . Nach einer Meldung
aus Johannesburg  versuchten 150 Buren am
Sonntag einen Teil der Goldgruben von Middel¬
burg zu zerstören . Sie wurden jedoch durch sofort
dorthin entsandte englische Truppen vertrieben.

London,  11 . April . Gestern Abend ging
mit großer Hartnäckigkeit das Gerücht,  daß neue
Friedensverhandlungen zwischen Botha  und
Kitchener seit 24 Stunden eröffnet worden seien.
Mehrere Telegramme aus Kapstadt bestätigen diese
Meldung , aber im Kriegs - und Kolonialamt beob¬
achtet man noch vollständiges Stillschweigen über
diese Angelegenheit . Heute Morgen veröffentlichen
sämtliche Blätter folgendes Reuter -Telegramm aus
Kapstadt : Botha habe nach dem letzten Vordringen
nach dem Freistaat wieder Unterhandlungen mit
Kitchener eröffnet . Ten letzten Berichten zufolge
soll Botha bereit sein , im Namen sämtlicher Buren¬
streitkräfte zu unterhandeln . Bei seiner letzten Zu¬

sammenkunft mii Dewet erklärte d.ieser , er sei ent¬
schlossen, sich zu ergeben , aber seine Haltung soll
Borha nicht befriedigt haben und er soll mit der
Ansicht zurückgekehrt sein , daß Dewet infolge der
Anstrengungen der letzten Zeit geistig nicht mehr
zurechnungsfähig sei . Botha habe deshalb beschlossen,
die Friedensverhandlungen von Neuem zu beginnen.
Sollte sich Botha ergeben , so dürfte die Gefangen¬
nahme Dewets keine besonderen Schwierigkeiten be¬
reiten , da seine Streitkräfte bedeutend in der Ab¬
nahme begriffen seien . Andere Telegramme aus
Kapstadt verzeichnen dieselbe Thatsache und heben
die angebliche Geistesschwäche Dewets hervor.

Vermischtes.
270 000 Mk . ge stöhlen.  Nach einer

amtlichen Bekanntmachung aus Bremerhaven
sind aus einem eisernen Schrank in der Kontanten-
kammer des gestern auf der Weser eingetroffenen
Dampfers Kaiser Wilhelm der Große
zwei Barren  Gold im Werte von
2 70 000 Mark gestohlen  worden . Ter
Nordd . Lloyd setzt für die Wiederherbeischaffung
des Goldes und die Ermittelung der Thäter eine
Belohnung von 10000 Mark  aus . In
Paris  ist bereits das Gepäck der 155 Passagiere,
die am Tipnstag aus Cherbourg eintrafen , in
Gegenwart eines Polizeikommissärs von Zollbeamten
genau durchsucht worden , ohne daß ein Resultat
erzielt werden konnte . In Cherbourg wurden alle
Matrosen und Bediensteten an Land gebracht und
sodann alle Teile des Schiffes durchsucht.

Einen sehr energischen „Kreuz-
zug gegen das Spucken"  hat , wie ans
New - Uork  berichtet wird , das dortige Gesund¬
heitsamt  eingeleitet . Vor einem Monat wurden
die bis dahin ausgchängten , kurzen und vom Pu¬
blikum nicht beachteten Plakate in den Straßen¬
bahnwagen gegen folgende ausgetauscht : „Das
Speien auf den Boden dieses Wagens ist ein Ver¬
gehen , das mit Geldstrafe bis zu 500 Dollars oder
Gefängnis bis zu einem Jahr oder mit beidem be¬
straft werden kann . Auf Befehl des Gesundheits¬
amtes ." Einhundertundachtzig Männer , die ganze
Macht des Sanitätsstabes , fuhren nun am Diens¬
tag den ganzen Tag in den Wagen umher , um
Leute , die sich dieses Vergehens schuldig machten,
auf frischer That zu ertappen . Es wurden dabei
nicht weniger als vierzig Verhaftungen
vorgenommen ! Geschäftsleute , die auf dem Wege
zu ihrem Bureau waren , sind zusammen mit Ar¬
beitern , die ihrer Arbeitsstätte zueilten , verhaftet
worden . In der Mehrzahl der Fälle wurden die
Verhafteten gegen 100 Dollar Kaution zunächst
wieder entlasse » . Seit Jahren stand diese Ver¬
ordnung nur auf dem Papier , was der Gleichgiltig¬
keit der Straßenbahnschaffner und der Abneigung
der Bürger , vor Gericht zu erscheinen , um gegen
die Uebertreter des Gesetzes Klage zu führen , zuzu¬
schreiben ist . Aber der neue Präsident des .Ge¬
sundheitsamtes , Air . Sexton,  hat seinen Entschluß

kundgegeben , den abscheulichen und gefährlichen
Brauch mit aller Energie zu bekämpfen . Das
größte Erstaunen zeigen gut gekleidete Männer,
wenn sie wegen des AuSspeiens verhaftet werden.
Sie sind so lange gewohnt , die Anordnung des Ge¬
sundheitsamtes zu ignorieren , daß sie völlig über¬
rascht waren , als sie plötzlich in so wenig ange¬
nehmer Weise belehrt wurden , daß es mit der Durch¬
führung der Vorschrift Ernst werden soll . Die
Missethäter waren bisher im allgemeinen sehr aus¬
fallend , wenn sie gewarnt wurden ; sie ändern ihren
Ton aber vor Gericht sehr schnell . Die anständigen
Bürger drücken ihre große Befriedigung über die
Energie des Gesundheitsamtes aus.

Standesamt Kakw.
Geborene:

28 . März Karl Friedrich Bothner , Sohn des Karl
Friedrich Bothner , Bremsers hier.

31 . „ Wilhelm Paul Scbmelzlc , Sohn des Moritz
Schmelzte , Masch.-Stricker hier.

1. April Anna Frida Ayasse, Tochter des Daniel
Ayasse, Gasheizers hier.

1. „ Karl Wilhelm Kurz , Sohn des Gottfried
Kurz . Kaufmanns hier.

2 . „ Sofie Charlotte Güntner , Tochter des Karl
Güntner , Briefträgers hier.

5 . „ Anna Vogt , Tochter des Julius Vogt,
Wagenwärters hier.

8. „ Luise Staudt , Tochter des Wilhelm Staudt,
Bahnmeisters hier.

Getraute:
6. April Othmar Friedrich , Schneider von Hinter¬

häuser . Gde . Fifchbach, Baden , mit Regine
Girrbach , Dicnstmagd von Calw.

10. „ Paul Gottlicb Robert Kuom , Hotelier hier
und Bertha Rosa Auguste Spöhrer hier-

Gestorbene:
30 . März Immanuel Abraham Linkenheil , gewesener

Fabriknachtwächter hier , 82 Jahre alt.
8. April Michael Erhardr . gewesener Kutscher hier,

87 Jahre alt.
8. „ Luise Dittus , Tochter des Jakob Dittus,

Fabrikarbeiters hier , 2 Jahre alt.
10 . „ Karl Hermann , Stiftsprediger a. D . hier,

85 Jahre alt.

Gottesdienste
am Sonntag Hnasimodogeulti , 14 . April.
Vom Turm : 245 . Kirchenchor : Ich bin dein rc.

Nredigtlied : 324 , Ich weiß, an wen rc. 9 Uhr : Vorm .-
Predigt , Herr Dekan Roos.

Konfirmation.
2 ' /- Uhr : Unterredung mit den Neukonfirmierten,

Herr Stadtpfarrer Schund.
I -reitag , 19 . April.

10 Uhr : Vorbereitungspredigt und Beichte, Herr
Stadtpsarrcr Schmid.

Hleklameteil.
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Amtliche KekMNtmachmgk«.

Verpachtung von Bahnböschungen.
Ter Futterertrag der Bahnböschungen von Nagold ausschließlich bis

Bahnhof Calw einschließlich wird im öffentlichen Aufstreich auf die Dauer
von 10 Jahren neu in Pacht gegeben.

Die Verhandlung findet auf der Bahnstrecke statt und zwar : .
Samstag , den 13. April , von Nagold bis Calw; Beginn vorm.

8 '/' Uhr bei Nagold und nachmittags I V» Uhr bei Wildberg;
Ende der Verpachtung auf Bahnhof Calw gegen 4 '/» Uhr.

Calw , den 9. April 1901.
K. Eisenbatilllmunchlektion.

Calw.

Coakspreise im Dt . Gaswerk
vom 15. April 1901 ab, je für 1 Zentner

zerkleinerten Coaks 1 55 F t . .
unzerkleinerten Coaks 1 50 A / ° b Gaswerk.

Bestellungen auf die Lieferung von kleineren und größeren Quantitäten
können von jetzt ab bei der Gaswerksverwaltung vorgemerkt werden . Die
Lieferung wird der Reihenfolge der Bestellungen entsprechend erfolgen.

Quantitäten bis zu 4 Ztr . sind vor der Abgabe an die Gaswerksver¬
waltung zu bezahlen.

Stadt . Haswerksverwattnirg.
Schütz.

Aufforderung
zur Kotierung des Kapital -, Kenten - und Aiensteiilkoininens

zum Zweck der Kerstenernng pro 1. April 1901.
Unter Beziehung auf die Aufforderung des K . Kameralamts Hirsau in

Nro . 42 d . Bl . werden die hiesigen Einkommenssteuerpflichtigen ersucht , ihre
Fassionen am

Freitag » « d Samstag , de» 18 . und 20 . d. Mts,
je vormittags von 9 —IS Uhr und nachmittags von 3 —5 Uhr,

im untern Stock des Rathauses Zimmer Nro . 8 mündlich oder schriftlich
abzug»ben . Schriftliche Fassionen können vorher eingesendet werden.

Formulare hiezu können daselbst , Zimmer Nro . 1, abgeholt werden.
Steuerpflichtige des Vorjahrs , welche kein steuerpflichtiges Einkommen

mehr beziehen , haben eine Fehlanzeige zu machen.
Calw , den 12. April 1901.

Ortssteuerko« mis1lon.

Bu-Änud.
Die bei Erbauung von 2 zweistöck¬

igen Wohnhäusern vorkommende
Grab - , Betonier - , Maurer -,
Zimmer -, Gipser -, Schreiner -,
Glaser -, Schlosser-, Flaschner -,
Anstrich- und Tapezierarbeit

soll in Accord vergeben » « den.

Pläne , Voranschlag und Beding¬
ungen liegen vom nächsten Montag ab
auf dem Stadtbauamt zur Einsicht auf,
woselbst auch diesbezügl . Offerte in
Prozenten ausgedrückt , bis längstens

Freitag , den 19. AprU 1901,
nachmittags 5 Uhr,

einzureichen sind.
Den 12 . April 1901.

Stadtbauamt.
Hohnecker.
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K . Amtsgericht Calw.

Aufgebot.
Die hienach genannten angeblich Verschollenen , gegen welche von den

unten genannten Personen Antrag auf Todeserklärung gestellt ist, werden auf¬
gefordert , sich spätestens in dem auf

Freitag , 25 . Oktober 1901,
Nachmittags 3 Uhr.

bestimmten Aufgebotstermin zu melden , widrigenfalls ihre Todeserklärung er¬
folgen würde.

An alle diejenigen , welche Auskunft über Leben oder Tod der Ver¬
schollenen zu erteilen vermögen , ergeht Aufforderung , spätestens im Aufgebots¬
termin dem Gerichte Anzeige zu machen.

Name der Verschollenen: Antragsteller:
1. Schwarz , Josef , geb. 7. Nov. 1836 in

Calw als Sohn des Josef Schwarz , gewes.
Küfers und der Heinrike geb . Maier das .,
zuletzt dort wohnhaft , Ende der 70er Jahre
nach Amerika abgereist.

P . Bozenhardt,  Privatier in
Calw und

Katharine Mohr  Witwe in
Hirsau.

2 . Keck , Johann Jakob , Schuhmacher,
geb . 28 . Juni 1854 in Liebenzell als
Sohn des Joh . Christof Keck, gew . Huf¬
schmieds und der Johanna Katharine geb.
Sporer das . , zuletzt dort wohnhaft und
etwa 1885 auf Wanderschaft gezogen.

3 . Schanz , Friedrich , geb . 29 . Oktober
1853 in Oberkollbach , Sohn des Leopold
Schanz , gewes . Taglöhners und der Anna
Marie geb . Walz , zuletzt in Oberreichen¬
bach mit den Eltern wohnhaft und von
da 1872 nach Amerika abgereist.

4 . Erhardt , Jakob , Bäcker , geb . 6 . April
1838 in Altburg , als Sohn des Johs.
Erhardt , gewes . Schultheißen und der
Katharine geb . Maisenbacher daselbst , zu¬
letzt in Altburg wohnhaft und von dort
1872 nach Amerika gereist.

5 . Rentschler , Joh . Mich . , geb . 24 . Ok¬
tober 1830 zu Liebeisberg

und
Rentschler , Gottlieb , geb. 19. Juni
1833 daselbst , je als Söhne des Joh.
Gg . Rentschler , gewesenen Bauers das .,
beide zuletzt in Liebelsberg wohnhaft und
von da 1852 nach Amerika gereist.

>6. Hensey , Christine , geb . Roller , Ehe¬
frau des William Hensey , früher in Marl-
borough , Amerika , geb . 18 . Dezbr . 1830
in Schönbronn OA , Nagold , als Tochter
des Schneiders Roller , zuletzt wohnhaft
auf Windhof , Gde . Calw , und von da
1870 nach Amerika gereist.

Christian Beck , Schmied in
Liebenzell , und

Christian Lörcher,  Goldarbeiter
das ., letzterer als Vormund des
Christ . Rob . Jung,  Jpsers-
sohn dorten.

Joh . Mich . Volz,  Wagner in
Oberkollbach.

Ulrich Erhardt,  Taglöhner in
Ottenbronn.

Barbara geb . Rentschler,
Witwe des Johs . Maier,
Bauers in Liebelsberg.

Christian Pfromm er,  Ge¬
meinderat in Calw.

7 . Kauderer , Sofie , geb . 15 . Juni 1830
zu Simmozheim , als Tochter des Joh.
Georg Kauderer , gewes . Zieglers und der
Margarethe Christine geb . Dürr , zuletzt
in Simmozheim wohnhaft und vor ca.
30 Jahren nach Frankreich gereist.

Conrad Schwämmle,  Bauer
in Simmozheim , und

Robert Rauschmaier,  Jpser
in Hochdorf OA . Vaihingen.

8 . Blaich , Margarethe , geb . 26 . Febr . Friedrich Keppler,  Bauer in
1838 Zwerenberg,

und
Blaich , Anna Maria , geb. 9. Juni
1840 , je zu Zwerenberg , als Töchter des
Johs . Blaich , gewes . Taglöhners und der
Anna Katharine geb . Schaible , zuletzt dort
wohnhaft und 1859 nach Amerika aus¬
gewandert.

Calw , den 6. April 1901 . K . Amtsgericht.
Oberamtsrichter Fischer.

Veröffentlicht durch
H .-Gerschr . Schlierer.

Revier Hirsau. Liebelsberg.

Zleilrg- und
Stockhoh-Derkauf

am Mittwoch,  den
17 . April , nachm.
5 Uhr , im Lamm
in Oberkollbach aus
Staatswald Lü¬
tzenhardt  Ab¬
teilung Forchen u.

Mehtrieb
12 Loose Nadelholzreisig geschätzt zu

3300 Wellen zur Stallstreu
geeignet.

4 Lose Stockholz (Wulzen ) geschätzt
zu 24 Rm.

Krkiinhch-Ukrkiuls.
Am Mittwoch,

den 17 . d . M ., wer¬
den von morgens 8 ' /»
Uhr an , aus dem
hiesigen Gemeinde-
w<L > verkauft:

100 Rm . buchene Scheiter;
160 Rm . rottannene Scheiter uud

Prügel.
Zusammenkunft bei der Braun«

scheu Sägmühle im Teinachthal.
Käufer sind eingeladen.
Den 10 . April 1901.

Gemeinderat.

Kaus- und
HarLen-Mrkauf.

Kaufmann Lamparter
hier bringt sein einstöckiges
Wohnhaus in der Insel,

^ (Brandvers .-Anschl . 2400
Mark ) mit 2 a 14 qm Garten hinter
und neben dem HauS am

Montag , den 15. April 1901,
vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathaus zur Versteigerung.
Stadtschultheiß Haffner.

Calw.
Am Samstag , den 13 . April

ds . Js . , nachmittags 2 Uhr , wer¬
den zwei zum Schlachten taugliche

Farcen,
T worunter 1 schwe¬

rer , beim Anwesen des FarreNhalters
Oettinger  im öffentlichen Aufstreich
verkauft.

Stadtpflege.
Schütz.

Calw.
In der Gasiadrik sind

Schlacken
zum Preis von 1 pro ebm (1 Wagen)
abzugeben.

Städt . Gaswerksverwaltung.
Schütz.

Privat -Dyeigen.
Nächste Woche backt

Laugenbretzeln
Gotth . Exner.

Lauekklud.
Nächsten Sonntag,  den 14 . d.

Mts ., nachmittags 5 Uhr , Monats¬
versammlung im Lokal.

Zahlreiches Erscheinen erwartet
der Ausschus ;.

Habe im Auftrag folgende Gegen¬
stände zu verkaufen:

1 hartholzenen , großen 2 thü-
rigen Kleiderkasten , 3 Sosas
mit 6 Sefieln , 2 Oberbetten , 1
pol . Kleiderständer , verschiedene
bessere Anzüge , Juppen , 1 Kin¬
derwagen und Kinderftühle,
1 Backmulde , 1 Erdölherd , Por-
zela « und verschiedenes andere.

Liebhaber sind eingeladen.
Gg . Kolö , Stadtinventierer.

Eine schöne sommerliche

Mokmunfi
von 4 ineinandergehenden Zimmern
nebst allem Zubehör hat bis 1. Infi
zu vermieten

August Kleindienst.

Gesucht wird auf 1 . Mai ein ordent¬
liches

Mädchen
von 15 — 17 Jahren in kleine Familie.

Zu erfr . in der Exped . d. Bl.

2VV0 Mk.
gegen erstes Pfandrecht auszuleihen,
bei der Redaktion erfraglich.

Einige wenig gebrauchte , gute

Mmder
werden besonderer Verhältnisse halber
billig abgegeben.

Robert Knöll,
Badgasse , bei Hrn . Mßler.

Lugen Loaeulrsrät
bst'ikästotzärtiier

03 .1157

sinMetzlt 8ieli rmr Int « rI »nItNnx
von Arnbsrn.

Ernbäskorationsu vsräeu xiivlctliell
LUSASkÜlll't.

Kmmtkmiml.
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager

in stets frischem
Portlandeement,

in Steinzeug»
und Cenrenrröhre « ,

Thonptättche « ,
Doppelfalzziegeln,

Dachpappe,
Schwemmsteinen,

Maschinenmetersteiuen,
und Gluckern

bei billigster Berechnung.

Mal. Eier.
Tadellose , frische Jtal . Eier

zum Einkalken , auch in halben und
ganzen Kisten , liefert so billig wie
jede auswärtige Finna

v . tisnion.

Feinsten

Schweherkäse,
reifen , fetten

Limburger,
echten

empfiehlt

Glarner Kräuterkäs

Zavelstein.

Kleefarnen,
Krassamen und

Wicken
empfiehlt in bester Qualität

H . ^ Vi « <I « nmr »v6r.

2pf . Kortin g'scher

Gasmotor , -chmd,
billig abzugeben durch

Gasmstorrn-Fabrilr
Zweigniederlassung Stuttgart.

Eine gebrauchte , aber guterhaltene

Nähmaschine
ist billig zu verkaufen . Wo , sagt die
Red . d. Bl.

Ein noch sehr gut erhaltener

Kinderwagen
neueren Modells ist zu verkaufen.

Wo , sagt die Red . d. Bl.

Einen noch gut erhaltenen

Kinderwagen
hat billig zu verkaufen

Bolliuger,
bei Herion,  Badgasse.

Einen ferm dressierten ndiner-
hunb.

großes , schönes Exem¬
plar , hat zu verkaufen

3 chg. Jingter,
orstadt.



«»»»»»»«»»»»»»»

208

Für die vielen Liebcsbeweise und Teilnahms¬
bezeugungen beim Hinscheiden unseres unvergeßlichen
Gatten , Vaters , Schwiegervaters , Groß - und Urgroß¬
vaters , für die vielen Blumenspenden , die zahlreiche Be¬
gleitung zum Grabe , insbesondere aber auch der verehrl.
Familie Staelin  für die dem Entschlafenen erwiesene

, letzte Ehrung sagt im Namen der Hinterbliebenen tief¬
gefühltesten Dank

Chr . Grhardt.

W

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und

Teilnahme , welche wir bei dem unerwartet schnellen
Hinscheidcn unseres unvergeßlichen lieben 2 '/«jährigenKindes

Luise Dittns
erfahren durften , für die trostreichen Worte am Grabe,
sowie für die zahlreiche Begleitung zu seiner letzten
Ruhestätte , sagen wir auf diesem Weg unfern herz¬
lichen Dank.

Tie trauernden Eltern:

Jakob DiLLus und Avarr.

ADkllMkl Dkköllll^ Ortsgruppe Calw.
Versammlung nächsten Mittwoch , 17. April,

im Gasthof zum Waldhorn.
Abends 7Vr Uhr : Generalversammlung.

„ 8 „ Bortrag von Herrn Reallchrer Stracke  über:
„Ter Bundestag (1815 — 1866 ) und die deutschen
Einheitsbestrebungen " .

Jedermann (auch Damen ) ist freundlich eingeladcn.

Zu bevorstehender Konfirmation empfehle ich mein großes

Lager preiswerter Weine,
sowie von Lect „ Löhnlein " , Schierstein.

Kugo Mau
in Calw.

» « « osssssosossisssosAsssos

GWfis-E«WNi>g. r
Einem verehrl . hiesigen und auswärtigen Publikum mache hie - 8mit die ergebenste Anzeige , daß ich eine N

KohLenhandlrmg K
errichtet habe und empfehle von heute ab : v

Rnhr -Urrßkohlen , gewaschenu. gesiebt, IL . Qualität , A
Anthracitwürfsl , beste deutsche, 8
echt rügt . AnLhraeit -Wörfrlkohlen , 'IL . Qualität , 8

ab Lager und ab Bahnhof.
Unter Zusicherung billigster Preise sehe geneigten Aufträgen ^

ßrnst Klaub, Bildhauer. A
entgegen.

2>M tzeld- ii. UM-
Kkmimc 70M M. am 2., .Äpr,c « . 11.Juni c

81r » 1lKrrr1vr

kloräsmarU -l^ttortv.
1 Toppellos für beide Ziehungen 2 .— , 1 einfaches Los 1.—

Zu beziehen durch die
M Ceneralagentur Ldsrb .. in 8tui .ttA3 .rti. »

Altburg.

Hochzeits-Einladung.
Zu unserer am Dienstag , den 16 . April , stattfindenden

Hochzeitsfeier laden wir Verwandte und Bekannte in das Gasthaus
zur „S o n n e" hier freundlichst ein.

Aöcrm WerrtscH,
Sohn des Michael Wentsch,  Metzger.

WcrvgcrvetHe Websv,
Tochter des ch Matthäus Weber,  von Weltenschwann.

Jgelsloch - Lützeuhardt.
Wir beehren uns , Verwandte , Freunde und Bekannte von Stadt

und Land zu unserer am Dienstag , den 16 . April , stattfindenden

in das Gasthaus znm „Hirsch " in Jgelsloch freundlichst einzuladcn.
Johannes KerLsch.

Sohn des Johannes Bertsch,  Bauers in Jgelsloch.

Anna Moria Mutschler.
Tochter des Johannes Ne nt schler,  Holzhauer

in Lützenhardt.

Coupons für
Kleider u. Mausen.

Coupons für
Käcke u. Schürzen.

Verkauf

Girizig irr Dsutschsarrö
öastsHerröes System.

Einheitspreise im ganzen Reiche.
Die Waren sind aus allererstem Fabrikat erstellt , garantiert wasch-
und lichtecht , also mit den sonst existierenden Resten aus fehlerhafter,

minderwertiger Abfallware nicht zu verwechseln.
Achten Sie ans öie Schutzmarke

und den vorgedruckten Verkaufspreis.
Kiesiger Ilmsah . Größte Leistungsfähigkeit.

Allmi-Verkanfsstelie für Calw n. Umgegend:
Ailk. koullsr, Lsl« , ösiiniiokn.

Coupons für
Hemden n. Hosen.

Coupons für k
Kiffen u. LetLanzüge. 8

Hübsche Neuheiten
in Arrspußstofken für Kinder,

sowie Waschseide zu Bimsten und alle Arten Wasch,Ackereten
empfiehlt bestens

pkmlink llslämsisi ',
l. 8clsrstrgsss !I9.

GesGsts-Ailffjßk Md EWschillNß.
Hiemit erlaube ich mir , einer verchrlichen Nachbarschaft , sowie einem

werten Publikum die ergebene Anzeige zu machen , daß ich das seither von
Frau Kreh Witwe , Jnselgasse 232 , betriebene

Spezerei-, Wurst - und IkaschenöiergeschäfL
käuflich erworben habe.

Mit der Versicherung , meine werten Kunden mit nur guten Spezerei-unv Wurstwaren zu bedienen, sehe geneigtem Zuspruch entgegen.
Hochachtungsvoll

Gotthilf Höneß.
Prima Flaschenbier aus der Brauerei Wulle , Stuttgart , 0,5 Ltr.

12 A 0,7 Ltr . 18 A . Bei 10 Flaschen aus Wunsch Lieferung ins Haus.
Ter Obige.

Telephon Nr . 9. Truck und Verlag der A . Oelschläger 'scheu Buchdruckerei . Verantwortlich : Paul Adolfs  in Calw. Mit 2 Beilagen.
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